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Jahresbilanz 2000/2001 

 
Für die Saalfelder Boxsportler lief es 2000/01 gut und so bekamen sieben Aktive die Chance, in den 
Kaderkreis aufgenommen zu werden. Bedingung zur Aufnahme in den Kaderkreis sind sehr gute 
technisch/taktische und athletische Werte sowie mindestens ein Finalplatz bei 
Thüringenmeisterschaften. In den D-Landeskaderkreis werden Sportler der Jugend B/A und Junioren 
aufgenommen. Jungseniorenboxer können bei entsprechenden Leistungen im S-Landeskaderbereich 
geführt werden. 
 
Der Aktivenstamm wächst seit der Eröffnung der Dreifelderhalle kontinuierlich. Jetzt sind 21 
Sportfreunde in der Lage, Wettkämpfe auszuführen, und weitere Jungen bereiten sich auf ihren ersten 
Kampf vor. Bevor ein junger Bursche Kämpfe im Ring austragen darf, liegt eine Trainingsphase bis zu 
6 Monaten, also ca. 70 Trainingseinheiten, hinter ihm. Für qualitativ hochwertiges Training sorgen 
folgende Trainer: Jens Freimuth, Markus Knorr, Bernd Kämmer, Arild Nestler, Oliver und Lutz 
Grau. 
 
Begonnen hatte das Sportjahr mit dem 9. Länderkampf TH gegen S/A und dem insgesamt vierten 
Sieg für die Thüringenauswahl. Neben einem Wettkampf (TH-Ost gegen TH-Mitte) der Thüringenliga 
hatten wir die Ehre, die 12. Thüringenmeisterschaften der Jugend B/A und Junioren mit über 200 
Aktiven ausrichten zu dürfen. Hierbei konnten die Saalfelder Boxer den Mannschaftssieg erringen. 
In der C-Jugend wurde die Saalfelder Crew Vizemeister.  
 
Neben den traditionellen Turnieren bei Boxfreunden in Bayern, Brandenburg, Sachsen, Sachsen-
Anhalt und Thüringen stellt der Auslandsstart in Skive (Dänemark) etwas Besonderes dar. 
Kadertrainingslager beim Landestrainer Ingo Blume runden das Wettkampfjahr ab. Wie auch in den 
Jahren zuvor sorgte das Skilager in Oberhof im Februar für den konditionellen Aufbau vor den 
Meisterschaften.  
 
Außerdem fand das 6. Hans-„Ali“-Weidehaas-Gedächtnisturnier in der RSI statt, das zum fünften Mal 
mit einem Mannschaftserfolg der Saalfelder endete. 

 

 

Bild 33: Das Saalfelder Boxerteam 2001 
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Hier nun die größten Erfolge dieser Wettkampfperiode: 

Rutz, Konstantin  (Jun./HW)  HANCOCK Box Cup Sieger, Thüringenmeister, LK 
Dietzel, Nico   (Jun./Feder)  Thüringenmeister, Landeskader 
Hedtke, Christian  (A/75kg)  Thüringenmeister, Landeskader 
Lemnitzer, Markus  (A/+81kg)  TH Vizemeister, Landeskader 
Balko, Stefan   (A/45kg) Thüringenmeister 
Aleksenko, Boris  (B/57kg)  HANCOCK Box Cup Sieger  
Schiefer, Martin   (B/34kg) TH Vizemeister, Landeskader 
Müller, David   (B/32kg) Deutscher Meister, Thüringenmeister, Landeskader 
Aab, Siggi   (B/30kg) DM-Bronze, Regionalmeister, Thüringenmeister, LK 
Smirat, Falko   C/40kg)  TH Vizemeister 
Maak, Daniel   C/40kg)  Thüringenmeister, Thüringenmeister Athletiktest 
Aust, Christoph   (C/38kg)  TH Vizemeister, Thüringenmeister Athletiktest 
Junkereit, Martin  (C/26kg) Thüringenmeister 

 
 

Jahresbilanz 2001/2002 

 
Begonnen hatte das Sportjahr mit dem 10. Länderkampf TH gegen S/A und einem eher 
schmeichelhaften Sieg für die Gäste. Nach dem letzten Kampf stand es unentschieden. Der 
Schwergewichtskampf entschied und damit gewann Sachsen-Anhalt. 
 
2001/2002 bekamen sogar acht Saalfelder Aktive die Chance, in den Landeskaderkreis aufge-
nommen zu werden und absolvierten im September und Januar in Gera Kadertraining mit dem 
Landestrainer Ingo Blume. 
 
Am 06./07.10.2001 fand der letzte Kampftag in der Thüringenliga 2001 statt. Die Staffel „Ost“ (Gera, 
Ronneburg, Neustadt/O., Zeulenroda und Saalfeld) musste nach Gotha zur Staffel „Mitte“ und wollte 
natürlich im Ligakampf alles klar machen. Die Entscheidung fiel erst im letzten Kampf in der 
Begegnung Peter Bäumler (Sen./HM) aus Ronneburg und dem Gothaer Dirk Andreß. Peter gewann 
einstimmig nach Punkten und somit war der Liga-Gesamtsieg gesichert. Die Freude bei den Aktiven 
war riesengroß. Zumal das Ergebnis des anderen Kampftages, „Süd/West“ gegen „Nord“, nicht 
abgewartet werden musste. Die 1. SSV Boxer wurden in den sechs Ligakampftagen 30x eingesetzt 
und konnten 18 Siege zum Gesamterfolg beisteuern. Die 12 Niederlagen waren meist auswärts und 
dazu sehr knapp. Viermal musste eine RSC-Niederlage hingenommen werden. Am erfolgreichsten 
boxten in der Liga Andre Hansen (Jun./M), Konstantin Rutz (Jun./HW), Nico Dietzel (Jun./F), David 
Müller (B/36kg) und Daniel Maak (C/42kg).  
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Bild 34: Boxstaffel „Thüringen Ost“ holt den Ligapokal. Präsident Ulf Antritzke übergibt dem 
„Thüringen Ost“-Verantwortlichen Lutz Grau den Pokal 

 

 
Hier ein Stenogramm zu den Saalfelder Boxern: 
Martin Schiefer (B/34kg) konnte den Heimsieg gegen David Preisner nicht wiederholen und verlor 
nach Punkten. 
Christian Stiller (B/38kg) wollte gegen Carsten Bebeck diesmal den Spieß umdrehen. Leider kam er 
in der entscheidenden Schlussphase zu keinem Treffer und musste eine sehr knappe Niederlage 
hinnehmen. 
 
Daniel Maak (C/45kg) boxte sehr konzentriert gegen den größeren Steffen Lehner. Die Treffer 
summierten sich und als klarer Punktsieger ging Daniel aus dem Ring. 
Falko Smirat (C/42kg) kam zunächst mit Roman Larion nicht zurecht. Doch im Kampfverlauf gewann 
er immer mehr Selbstbewusstsein und brachte die klareren Treffer. 
Leider sah das Kampfgericht die Sache anders und so verlor Falko den schon sicher geglaubten 
Punktsieg. 
Andre Hansen (Jun./M) attackierte Jewgeni Henkel mit langen geraden Führhänden. Obwohl 
Jewgeni versuchte, Andre auf dem Körper zu treffen, gelang es dem Saalfelder gut auszuweichen. 
Der 1. SSV-Boxer traf im Verlauf des Kampfes immer besser mit seiner Rechten und kam so zu einem 
ungefährdeten Punktsieg. 
Gezim Ayeti (Jun./+81kg) traf auf Konrad Seyferth. Es war ein Fight nach dem Geschmack des 
Publikums. Beide trafen spektakulär und zeigten gute Nehmerqualitäten. Der Heimsieg für Konrad 
ging in Ordnung, da er die klareren Aktionen brachte. Gezim hat gewachsene Kampfstärke 
nachgewiesen. 
 
Das traditionelle Skilager in Oberhof Februar 2002 war für den konditionellen Aufbau vor den 
Deutschen Meisterschaften „Gold und Bronze“ wert. 
Die Teilnahme Saalfelder Boxer an den Deutschen Meisterschaften der Jugend B, A und bei den 
Junioren war natürlich der Höhepunkt. In der Jugend A (Jahrgänge 86/87) konnte David Müller zum 
dritten Mal hintereinander Deutscher Meister werden und erreichte damit sogar ein Novum in 
unserem Land. Keiner schaffte bisher diesen großen Gewichtssprung von 32 kg (2001) zu 42 kg 
(2002) und das Untersetzen des Gewichts mit entsprechender Athletik, Koordination, Technik und 
Taktik. David absolvierte auch über 250 Trainingseinheiten im Wettkampfjahr, was letztendlich zu 
dieser herausragenden Leistung führte. 
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Siggi Aab (B/34 kg) gewann bei 
den DM in der Landessport-
schule Bad Blankenburg die 
Bronzemedaille.  
 
Das war neben der großen 
Anerkennung für den Ausrichter 
der Deutschen Meisterschaft, 
den 1. SSV Saalfeld, eine ganz 
besondere Freude. 
 
Außerdem nahm Markus 
Lemnitzer (A/+81 kg) an den DM 
2002 teil. 
 

 

Bild 35: Siggi Aab in Aktion 

 
So eine Meisterschaft zu organisieren kostet viel Zeit und Enthusiasmus. Die jungen Sportler und ihre 
Trainer, die Kampfrichter und Besucher aus ganz Deutschland sollten ja während der vier Tage 
optimale Bedingungen für die Wettkämpfe vorfinden und sich in unserem Städtedreieck wohl fühlen. 
Das Organisationsteam arbeitete ganz hervorragend und erreichte seine Zielstellung zur vollsten 
Zufriedenheit aller.  
 
 

 

Bild 36: Organisationsteam für die 7. DM der Jugend B in Bad Blankenburg im Mai 2002 

 

 
Das Heranziehen ehemaliger Boxer, aber auch Boxereltern zur Betreuung und nach 
Lizenzlehrgängen zum Training der Aktiven sowie zur Organisation von Wettkämpfen ist in den letzten 
Jahren erfolgreich praktiziert worden. Denn das Wichtigste darf man dabei nicht vergessen - die 
Vereinsarbeit soll immer Freude bereiten und gemeinsam kann man sich über Erfolge mehr freuen 
und Niederlagen besser verkraften. Einen guten Sportler kann ein Trainer allein nicht entwickeln. Es 
gehört ein ganzes Bedingungsgefüge dazu (Eltern, Schule, Sportlehrer, Arzt, Freundeskreis, Umgebung 
Trainerstab etc.). 
Im Juni fand traditionsgemäß das 7. Hans-„Ali“-Weidehaas-Gedächtnisturnier in der Regelschule I 
statt. Den Mannschaftspokal holte sich dieses Jahr, knapp vor den Saalfeldern, der SC Berlin. 
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Hier nun die größten Erfolge der vergangenen Wettkampfperiode: 

Konstantin Rutz  (Sen./HW) TH Vizemeister, Landeskader 
Gezim Ayeti   (Jun./+81 kg)  Thüringenmeister 
Christian Hedtke  (Jun./81 kg)  TH Vizemeister, Landeskader 
Andre Hansen   (Jun./75 kg)  TH Dritter 
Christoph Kreubel  (Jun./63,5 kg) TH Dritter 
Igor Handschuh  (Jun./60 kg) Thüringenmeister 
Andreas Nestler  (Jun./60 kg)  TH Dritter, Landeskader 
Nico Dietzel   (Jun./57 kg)  Thüringenmeister, Landeskader 
Markus Lemnitzer  (A/+81 kg)  Thüringenmeister, Regionalmeister, Landeskader 
Shkelzen Ajeti   (A/69 kg)  TH Dritter 
David Müller   (A/42 kg)  HANCOCK Box Cup Sieger, Deutscher Meister, LK 
Boris Aleksenko  (B/69 kg)  TH Vizemeister 
Daniel Maak   (B/48 kg)  Thüringenmeister 
Falko Smirat   (B/45 kg)  TH Vizemeister 
Christian Stiller   (B/ 40 kg)  TH Dritter 
Martin Schiefer   (B/38 kg)  TH Dritter, Landeskader 
Siggi Aab   (B/34 kg)  Thüringenmeister, Dritter der DM, Landeskader 
Johannes Rahn   (C/57 kg)  Thüringenmeister 
Stefan Dauskardt  (C/54 kg)  Thüringenmeister 
Christoph Aust   (C/48 kg)  Thüringenmeister 
Liridon Ajeti   (C/45 kg)  TH Vizemeister 

 
Gemeinsam mit Sportfreunden aus dem Verein und darüber hinaus konnte man während der 
Sommerfreizeit in Kroatien von dem harten Training einmal ausspannen. 
 
Bei der Finanzierung unseres Sports halfen vor allem mit: 
Stahlwerk Thüringen, Sicherheitsservice Hautmann, Opel-Hoffmann, Deutsche Bank, die SWS, der 
Saalfelder Hebezeugbau, Fa. Moritz & Zschach, der Großtagebau Kamsdorf, das Maklerbüro Culina, 
Fa. Geokart und die Stadt Saalfeld. 
 
 

Jahresbilanz 2002/2003 

 
2002 wurden elf Saalfelder Boxer in den Landeskaderkreis aufgenommen. David Müller wurde 
sogar in den D/C-Kader aufgenommen.   
 
Die Thüringenliga und besonders die Pokalturniere in Mitteldeutschland, in Mecklenburg und Berlin 
bringen die nötige Wettkampfhärte sowie den technischen Feinschliff, der für größere Aufgaben 
unabdingbar ist.  
Sieben Trainer sicherten in diesem Jahr für ihre Schützlinge ein drei- bis fünfmaliges Training 
sowie über 30 Wettkampfmöglichkeiten ab. Daniel Grau verschlug es nach dem Studium aus 
beruflichen Gründen nach Mainz. Dort trainiert Daniel die Sportler des BC Mainz. Das Boxzentrum 
Saalfeld versuchte in der alten Hochburg Kamsdorf einen Trainingsstützpunkt zu errichten. 
  
David Müller, Toni Sachse und Daniel Maak kamen zu 15 Einsätzen. Siggi Aab, Stefan Dauskardt, 
Christopher Himmelreich und Chris Jurchen brachten es auf 10 Wettkämpfe. Insgesamt konnten 
Fortschritte in der technisch-taktischen Linie und in den konditionellen Fertigkeiten erzielt werden. 
 
Das traditionelle Skilager in Oberhof war für den konditionellen Aufbau vor den Landes-, den 
Südwestdeutschen und den Deutschen Meisterschaften sehr wichtig. 
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David Müller erkämpfte 
nach 2000 (30kg), 2001 
(32kg), 2002 (42kg) nun 
auch 2003 (48kg) das vierte 
Mal hintereinander die 
Goldmedaille bei der 
Deutschen Meisterschaft 
und ist damit der Erste, der 
das im Boxnachwuchs 
Deutschlands erreichte. 
 

 

Bild 37: Kadetten DM 2003 

 
Außerdem fand das 8. Hans-„Ali“-Weidehaas-Gedächtnisturnier in der RSI statt. Den Mann-
schaftspokal holten sich dieses Jahr die Saalfelder Boxer. 
 
 

 

Bild 38: Boxertreffen 2003 

 

 
Die Sommerfreizeit am Balaton schweißte die Aerobicmädchen, die Boxer und die Handballer des 
1. SSV mehr zusammen, so dass neben der sportlichen Leistungsfähigkeit auch der 
Gemeinschaftssinn bei den jungen Leuten entwickelt werden konnte. 
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Hier nun die größten Erfolge der vergangenen Wettkampfperiode: 

Konstantin Rutz (Männer/64 kg)   TH-Dritter, Landeskader 
Andre Hansen (Männer/75 kg)   TH-Vizemeister, Landeskader 
Nico Dietzel (Männer/57 kg)   TH-Meister, Landeskader 
David Müller (Kadetten/48 kg)    TH-Meister, Deutscher Meister, D/C-Kader 
Toni Sachse (Kadetten/50 kg)    TH-Vizemeister, Landeskader 
Christian Stiller (Kadetten/45 kg)   TH-Vizemeister, Landeskader 
Stefan Dauskardt (Jugend/51 kg)   TH-Meister, Landeskader 
Daniel Maak (Jugend/54 kg)    TH-Meister, Landeskader 
Christopher Himmelreich (Jugend/42 kg) TH-Vizemeister, Landeskader 
Chris Jurchen (Schüler/50 kg)   TH-Vizemeister 
Andreas Schneider (Schüler/30 kg)  TH-Vizemeister, TH-Meister Athletiktest 
Clemens Reichelt (Schüler/30 kg)  TH-Dritter, THM in der Athletik 2. Platz 
Markus Wendt (Schüler/30 kg)    TH-Meister in der Athletik 3. Platz 

 
 

Jahresbilanz 2003/2004 

 
Anlässlich des 12. Länderkampfes Sachsen-Anhalt gegen Thüringen erhielt das Boxzentrum des     
1. SSV Saalfeld das „Grüne Band“ für vorbildliche Nachwuchsarbeit im Deutschen Boxverband 
von der Dresdner Bank verliehen. 
 
 

 

Bild 39: Ein Vertreter der Dresdner Bank überreicht Lutz Grau (Abteilungsleiter Boxen des 
SSV) das „Grüne Band“ für die beste Nachwuchsarbeit 2002 im DBV. Jürgen Knips 
(Präsident TBV) gratuliert zu dieser großen Auszeichnung. 

 

 
Oliver Grau leistete von September 2003 bis August 2004 seine Zivildienstzeit als Freiwilliges 
Soziales Jahres (FSJ) im 1.SSV ab, das führte zu einer sehr günstigen Trainingssituation im 
Boxzentrum. Arild Nestler und Lutz Grau trainierten den Schüler- und Jugendbereich, Oliver Grau 
betreute die Kadetten. Giso Stiller und Jens Freimuth arbeiteten im Junioren-, Männer- und 
Freizeitboxbereich. Leider musste der Trainingsstützpunkt in der Turnhalle Kamsdorf aufgrund der 
geringen Teilnehmer aufgegeben werden. 
 
Auch die letzten Wettkämpfe 2003, das 8. Weihnachtsturnier des SC Berlin und das Pokalturnier 
in Halle waren durchaus erfolgreich. Mit Toni Sachse (Kadetten/52kg) und David Müller 
(Kadetten/54 kg) stellten die Saalfelder 1. SSV-Boxer zwei Turniersieger. Siggi Aab (Kadetten/45kg), 
Daniel Maak (Jugend/57kg) und Stefan Dauskardt (Jugend/54kg) erkämpften sich zweite Plätze 
gegen hochkarätige Gegnerschaft.  
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Das Skilager, die Thüringenliga, der Löwencup in Leipzig mit sehr guter Beteiligung aus 
Ostdeutschland sowie das Trainingslager in Rosswein und das Blocktraining in Oelsnitz/V. stellten die 
richtigen Weichen für die Landesmeisterschaften im März. 
 
Die Thüringenliga startete in ihre nun schon vierte Saison – leider auch letzte, da vor allem kleinere 
Boxabteilungen ihre Beteiligungen aufkündigten. Aufgrund des sehr engen Terminplanes wurden die 
Kämpfe zwischen Dezember und März ausgetragen. Das Team OST (BCT Gera, BoGy Neustadt/O., 
ASC Ronneburg, 1. SSV Saalfeld und TSV Zeulenroda) belegte am Ende den dritten Platz.  
 
Die Landesmeisterschaften der Jugend (20 Gewichtsklassen), Kadetten (16) und Junioren (11) 
am 06./07.03.2004 in Eisenach nutzten die 1. SSV-Boxer zu einer glanzvollen Darbietung ihrer 
Boxkunst. Mit zehn Aktiven waren die Saalfelder an der Mammutveranstaltung von 52 Wettkämpfen, 
die insgesamt 9 Stunden dauerten, beteiligt. Zwanzig Boxsportvereine schickten ihre Aktiven in den 
Ring. Die 1. SSV-Boxer erkämpften den zweiten Platz in der Mannschaftswertung hinter dem 
Nordhäuser Sportverein (25 Teilnehmer). Insgesamt erreichten Saalfelder fünfmal die Goldmedaille, 
einmal Silber und einmal Bronze. 
 
 

 

Bild 40: Eisenach März 2004, v.l.n.r.: Oliver Grau (Trainer), Stefanie Tschentscher, Stefan 
Dauskardt, Toni Sachse, Lutz Grau (Trainer), David Müller, Arild Nestler (Trainer), Daniel 
Maak, Giso Stiller (Trainer), Siggi Aab, Markus Lemnitzer (Trainer), vorn: Chris Jurchen, 
Sharon Jeschke, Christopher Himmelreich, Martin Schiefer   

 

 

 
Der Trainerrat des TBV setzte sechs Saalfelder Aktive für die Regionalmeisterschaften in 
Hessen ein. Das ist die letzte Qualifikation vor den Deutschen Meisterschaften. Christopher 
Himmelreich (Jgd./46,0 kg), Siggi Aab (Kad./48,0 kg), David Müller (Kad./52,0 kg) und Stefanie 
Tschentscher (Jun./48,0 kg) qualifizierten sich für die jeweiligen Deutschen Meisterschaften. 
 
Am 27.03.2004 führte der Thüringer Box-Verband (TBV) in Gera turnusgemäß seinen 
15. Verbandstag durch. Nach dem Bericht des Präsidenten sowie der weiteren Vorstandsmitglieder 
setzte die Diskussion um eine Verbesserung der Rahmenbedingungen der Thüringer Boxer ein. In 
den letzten Jahren erreichten die Aktiven des TBV bei Deutschen Meisterschaften in der 
Mannschaftswertung schon vordere Plätze hinter Brandenburg, Mecklenburg/Vorpommern, 
Niedersachsen, aber immer häufiger vor Sachsen-Anhalt. Neben der Öffentlichkeitsarbeit wurde vor 
allem über Altersklassenverantwortliche im TBV, Festlegungen zu Stützpunkten und der Nutzung der 
Sportschule am Olympiastützpunkt Erfurt diskutiert. Ein neues Präsidium und ein neuer 
Verbandsvorstand wurden für zwei Jahre gewählt. Der neue Vorstand des TBV setzte sich 
folgendermaßen zusammen: Jürgen Knips (Präsident), Lutz Grau (1. Vizepräsident), Ilse Kovacs 
(Schatzmeisterin), Gerhard Walther (2. Vizepräsident), Oliver Grau (Jugendwart), Ingo Blume 
(Lehrwart), Mike Dollhofer (Sportwart), Lutz Seidenstücker (Rechtswart), Frank Schultzke 
(Frauenwart), Volker Martin (Pressewart). Das Boxzentrum Saalfeld des 1. SSV wurde zum 
Landesstützpunkt berufen. 
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David Müller zum fünften Mal Deutscher Meister: Die Deutsche Meisterschaft der Kadetten fand 
vom 19.-22.05.2005 in Marburg statt. Alle 20 Landesverbände schickten ihre qualifizierten Athleten. 
Jeweils acht Boxer kämpften um die Meisterschaft in den 16 Gewichtsklassen. Dazu waren 102 
Kämpfe nötig. Am Ende rangierte der Landesverband Brandenburg (5x Gold), vor Sachsen-Anhalt (3x 
Gold) und Mecklenburg/Vorpommern (2x Gold). Die sechs Teilnehmer aus Thüringen holten je 
einmal Gold, Silber und Bronze. David Preisner (44 kg) aus Gotha holte die Bronzemedaille. Victor 
Horst (42 kg) aus Weimar erkämpfte sich im Verlauf des Turniers Silber. Ein großer Erfolg für den 
lustigen Victor. Siggi Aab (48 kg) boxte gegen den späteren Finalisten, Dennis Jäger aus Berlin, 
zunächst couragiert und holte sich einige Punkte. Siggi erreichte hier eine tolle Leistungssteigerung, 
die aber nicht für einen Sieg reichte (31:14). Daniel Maak (57 kg) und Toni Sachse (52 kg) waren in 
der Regionalmeisterschaft ausgeschieden. Ihre Gegner Guiseppe Bafera (57 kg) und Victor Strumilo 
(52 kg) schafften aber immerhin die Silbermedaille. Dieses Ergebnis ist noch einmal ein Zeichen für 
die Stärke der Saalfelder Kadetten! Das Paradestück lieferte jedoch David Müller (52 kg) aus 
Saalfeld ab. Er errang den fünften Titel in Folge und das gegen ganz starke Gegnerschaft. Zunächst 
boxte er gegen Roman Kaiser (Vechta/NS) klar mit 35:10. Im Halbfinale trat Jesko Krüger (M/V) gegen 
David an, der erfahrene Sportler (75 Kämpfe) fand nie ein Mittel gegen den Saalfelder Sportler, der 
dann mit 20:3 den Punktsieg errang. Im Finale traf David auf seinen alten Rivalen aus Oelsnitz/V., 
Tom Tröger. Tom verließ seine Erfolg versprechende Linie aber schon nach der ersten Runde (8:7). 
David verstärkte den Druck, konterte Tom blitzschnell aus und erboxte sich so einen ungefährdeten 
Punktsieg (27:8). Zum fünften Mal hintereinander Deutscher Meister - eine historische Leistung! 
 
 

 

Bild 41: Deutscher Meister der Kadetten 2004 – David Müller 

 

 
Am 19./20.06.2004 war der 1. SSV Saalfeld Gastgeber für das 9. Hans-„Ali“-Weidehaas- 
Gedächtnisturnier im Boxen. Mit Köln und Weißenburg kamen zwei neue Teams dazu. Insgesamt 76 
Boxer aus 13 Vereinen, die acht Bundesländer vertraten, gingen über die Waage. Es waren am Samstag 
30 und am Sonntag 25 Kämpfe nötig, um die Preise an die siegreichen Boxsportler überreichen zu 
können. Den Mannschaftspokal holte sich der 1. SSV Saalfeld mit 45 Punkten. Auf den weiteren 
Plätzen folgten Nordhausen (32), Köln (23), Bernburg (19), Berlin (16), Schwenningen (16), 
Gunzenhausen (14), Zeulenroda (12), Rosswein (11), Oelsnitz/V. (10), Weißenburg (6) und Ronneburg 
(3). Von der Kampfrichterjury wurde Christian Schmidt (Kadetten/57 kg) aus Bernburg zum „Besten 
Kämpfer“ und Artur Bril aus Köln zum „Besten Techniker“ gekürt. Dieses Turnier soll die Sportler am Ende 
einer langen Saison noch einmal zusammenführen. Alle Beteiligten schlafen in der Aula, essen im 
Glashaus und führen ihre Wettkämpfe in der Turnhalle des Schulkomplexes RS „Geschwister Scholl“ 
Saalfeld durch. Sie werden mit Schärpen, Medaillen und Urkunden ganz besonders motiviert, ihre harte 
und anspruchsvolle, aber auch sehr bewusstseinsbildende Sportart zu pflegen. Das sportliche Niveau war 
dieses Jahr sehr hoch. Das kann man auch an der geringen Anzahl von Ringrichtern abgebrochenen 
Kämpfen erkennen. Außerdem nahmen 21 Sportler 2004 an Deutschen Meisterschaften teil.  
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Saalfelder Boxeleven mit tollen Leistungen: Am 03./04.07.2004 fanden in Zeulenroda die 
Thüringenmeisterschaften und Verbandsjugendspiele der jüngsten Boxer (Jahrgänge 92 und jünger) 
statt, die vom TSV unter Leitung von Karl Heinz Ullrich sehr gut organisiert wurden. Nach den 
Wettkämpfen und dem Athletiktest wanderten die Aktiven zum Schullandheim und verbrachten den 
Nachmittag bei Spiel und Spaß. Höhepunkt war am Abend das Lagerfeuer, welches von einigen 
kühnen Burschen übersprungen wurde. Am Sonntag standen die Finalkämpfe und die Auswertung 
des Athletiktests an. Nach 17 Kämpfen, die insgesamt 30 Boxer aus acht Abteilungen bestritten, 
standen die Ergebnisse fest. Die Mannschaftswertung gewann der SSV Nordhausen vor dem 1. SSV 
Saalfeld. Von der Jury wurde Marcel Stark (NDH) zum Besten Techniker und Tobias Gorf (SLF) zum 
Besten Kämpfer gekürt. 
 
David Müller erfüllt EM-Norm: Nach dem Sieg bei der DM benötigte David noch einen Nachweis 
gegen ausländische Konkurrenz. Beim Opel-Cup in Wismar besiegte David zuerst den englischen 
Landesmeister, Sid Winson. Danach bezwang der Saalfelder auch den irischen Meister, Seen Killroy, 
eindrucksvoll. Damit erfüllte David in der 52 kg Kategorie die EM-Norm. Die Kadetten-EM beginnt am 
16.09.2004 in Saratow (Russland). 
 
Stefanie Tschentscher (Juniorin/50 kg) vom 1. SSV Saalfeld 92 e.V. gewinnt in Fürstenfeldbruck bei 
den 2. Internationale Deutschen Boxmeisterschaften der Frauen die Silbermedaille. In einem 
packenden Finalkampf hatte die Saalfelderin immer eine Hand mehr im Ziel und schickte Anka Kurzer 
in der 2. Runde auch auf die Bretter. Doch das Kampfgericht sah am Ende die Sportlerin von Ringfrei 
Ludwigsfelde im Vorteil. Eine knappe Niederlage für Stefanie, aber der Gewinn der Silbermedaille.  
 
Die Erfolge unserer Boxer im Jahr 2004: 

Nico Dietzel  (Männer/60,0 kg)  TH Vizemeister, Landeskader 
Stefanie Tschentscher  (Jun/48,0 kg)   Thüringenmeisterin, DM Vize 
Daniel Maak  (Kad./57,0 kg)   Thüringenmeister, Landeskader 
Toni Sachse Kadetten  (Kad./54,0 kg)  Thüringenmeister, Landeskader  
David Müller  (Kad./52,0 kg)   THM, DM, Vize-Europameister, Bundeskader 
Siggi Aab  (Kad./48,0 kg)   Thüringenmeister, Landeskader 
Martin Schiefer  (Kad./46,0 kg)   TH Vizemeister, Landeskader 
Stefan Dauskardt  (Jgd./60,0 kg)   Thüringenmeister, Landeskader 
Sharon Jaeschke  (Jgd./57,0 kg)   TH Vizemeister  
Chris Jurchen  (Jgd./52,0 kg)   Thüringenmeister, Landeskader 
Christopher Himmelreich  (Jgd./46,0 kg)  Thüringenmeister, Landeskader 
Tobias Gorf  (Sch./46,0 kg)   Thüringenmeister 
Marcus Wendt  (Sch./32,0 kg)   Thüringenmeister 
Christoph Tschentscher  (Sch./31,0kg)   Thüringenmeister 
Max Struppat  (Sch./32,0 kg)   TH Vizemeister  
Michel Fiebig  (Sch./31,0 kg)   TH Dritter  
 

 

 

Bild 42: Deutschland läuft für Frieden und Toleranz, Saalfelder Boxer laufen in der 24-Stunden-
Staffellauf-Serie am 24./25.09.2004 im Stadion „Saalewiesen“ mit. 
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Jahresbilanz 2004/2005 

 
Am Sonntag, dem 05.09.2004 war es wieder soweit: 13. Länderkampf Sachsen-Anhalt gegen 
Thüringen. Die besten Nachwuchsboxer der zwei benachbarten Bundesländer zeigten, was sie in 
den Fäusten hatten. Rund 500 begeistert mitgehende Zuschauer sahen 12 kampfstarke 
Begegnungen. Am Ende hatten Sachsen-Anhalts Faustkämpfer durch den letzten Sieg bei 11:11 
Endstand den Pokalerfolg knapp erreicht. Somit steht es jetzt bei 13 Länderkämpfen 8:5 für unseren 
Partner. Die Kampfrichterjury bestimmte Phil Hoyer (Wandersleben) zum besten Techniker und Eyke 
Henze (Könnern) zum besten Kämpfer des Ländervergleichs. 
 
David Müller (28.12.1987) vom 1. SSV Saalfeld 92 gewinnt in Saratow (Russland) bei den 
Europameisterschaften der Kadetten die Silbermedaille. Nachdem David im Achtelfinale den 
weißrussischen Sportler mit RSCO in der 2. Runde (15 Punkte Unterschied) besiegt und den 
serbischen Boxer im Viertelfinale in der 2. Runde durch RSC schlägt, gewinnt der Saalfelder auch im 
Halbfinale gegen den litauischen Sportfreund klar nach Punkten. Im Finale verliert David gegen den 
starken Armenier nach Punkten und sicherte sich damit die Silbermedaille beim europäischen 
Championat. Für die deutsche Staffel mit neun Boxern holt Alexander Miller (63 kg / BW Lahr) die 
Goldmedaille, Arthur Matern (66 kg / SV Stein) gewinnt die Silbermedaille sowie zwei Bronzemedaillen 
durch Christian Henze (46 kg / Punching Magdeburg) und Jean Pierre Appelt (80 kg / BC 
Frankfurt/Oder). Das ist ein Riesenerfolg für den deutschen Boxnachwuchs, der bei diesen 
europäischen Titelkämpfen nicht vom Spitzenverband, sondern nur über Vereinssponsoring gefördert 
wird! Besonders freut es die Boxsportler des 1. SSV Saalfeld, in dem David bisher von Oliver Grau 
trainiert wurde. Seit September lernt und trainiert David Müller im Landesleistungszentrum Gera. 

 

Bild 43: David Müller gewinnt EM Silbermedaille 
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Am 20.09.2004 begrüßte um 18.00 
Uhr der Bürgermeister unserer Stadt 
Saalfeld den frischgebackenen 
Vizeeuropameister im Boxen, David 
Müller.  
Die Sponsoren, das Maklerbüro Culina, 
das Stahlwerk Thüringen, die 
Stadtwerke Saalfeld und die Stadt 
Saalfeld unterstützten den Start von 
David in Saratow (Russland) finanziell.  
Mit der Silbermedaille zeigte David, 
dass noch einiges von ihm zu erwarten 
ist. 
 

 

Bild 44: Der Empfang von David Müller im Saalfelder Rathaus 

 
Zur Ausbildungsveranstaltung des TBV im November 2004 qualifizierten sich Daniel Grau, Oliver 
Grau, Konstantin Rutz und Markus Lemnitzer zum Kampfrichter im DBV.  
Leider beendeten die Trainer Giso Stiller und Jens Freimuth Ende 2004 ihre Mitarbeit im 1. SSV 
Saalfeld 92 e.V. aus persönlichen Gründen. 
Oliver Grau, der seit 09/2003 eine feste Trainingsgruppe leitet, nahm erfolgreich an der B-Lizenz-
Ausbildung zu Beginn des Jahres 2005 in Chemnitz teil.  
Bernd Kemmerling hat die EABA-Kampfrichterprüfung am 23.05.2005 erfolgreich abgelegt.   
 
Der TBV übertrug dem 1. SSV Saalfeld die Ausrichtung der Thüringenmeisterschaften im März 
2005. Bei der 16. THM in Saalfeld konnten sich trotz Grippewelle unsere Nachwuchsboxer etablieren. 
Mit fünf Sportlern nahm das Boxzentrum an den Regionalmeisterschaften in Hessen teil. 
David Müller (Jun/57 kg) und Christopher Himmelreich (Jgd./54 kg) holten bei ihren Deutschen 
Meisterschaften jeweils eine Bronzemedaille. Stefanie Tschentscher gewann in Worms bei den 
3. Deutschen Meisterschaften der Juniorinnen und Frauen sogar gegen eine einheimische Sportlerin 
die Goldmedaille.  
 

 

Bild 45: Christopher Himmelreich; Quelle: OTZ 

 

Bild 46: David Müller; Quelle: OTZ 

 
Außerdem fand das 10. Hans-„Ali“-Weidehaas-Gedächtnisturnier in der RSI statt. Den 
Mannschaftspokal holten sich dieses Jahr die Saalfelder Boxer. 
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Bei den Schülermeisterschaften in 
Nordhausen erreichten unsere 
Boxeleven vier Meistertitel und 
gewannen damit vor Nordhausen und 
Weimar die Mannschaftswertung.  
 
Tobias Gorf wurde noch als Bester 
Boxer der Titelkämpfe geehrt. 
 

 

Bild 47: 16. Thüringer Meisterschaften der Schüler in Nordhausen: Die 
Saalfelder Boxer mit TBV-Präsident Knips (links) 

 
Die Sommerfreizeit in Stella Maris (HR) schweißte die Aerobicmädchen, die Boxer und die 
Handballer des 1. SSV mehr zusammen, so dass neben der sportlichen Leistungsfähigkeit auch der 
Gemeinschaftssinn bei den jungen Leuten entwickelt werden konnte. 
 

 

 

Bild 48: Stella Maris Gruppenbild 2005 

 

 
Ohne eine Crew von Kampfrichtern, Trainern, Fahrern, Helfern, Sponsoren ist Wettkampfsport wohl 
kaum durchführbar. Wir haben hier in Saalfeld ein tolles Team. Denn die Ausrichtung der 
4. Deutschen Meisterschaft der Kadetten in der Landessportschule Bad Blankenburg im Mai, das 
11. Hans „Ali“ Gedächtnisturnier im Juni und der 15. Länderkampf Sachsen-Anhalt gegen 
Thüringen im September bieten eine Menge hochklassiger Boxkunst für unsere Kreisstadt 2006.  
 
Bei der Finanzierung unseres Sports halfen vor allem mit:  
Stahlwerk Thüringen, Opel-Hoffmann, das Maklerbüro Culina, die Stadtwerke Saalfeld und die Stadt 
Saalfeld. 
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Hier nun die größten Erfolge der vergangenen Wettkampfperiode: 

Toni Sachse  (Jun/64 kg)   TH-Meister, Landeskader 
David Müller  (Jun/57 kg)   TH-Meister, Dritter der DM, Bundeskader 
Stefanie Tschentscher  (Jun/50 kg)   TH-Meisterin, Deutsche Meisterin 
Stefan Dauskardt  (Jgd/70 kg)   TH-Meister; Landeskader 
Christopher Himmelreich  (Jgd/54 kg)   TH-Meister, Dritter der DM, Landeskader 
Tobias Gorf  (Sch/52 kg)   TH-Meister, Landeskader 
Andreas Schneider  (Sch/36 kg)   TH-Meister, Landeskader 
Max Glatz  (Sch/42 kg)   TH-Meister 
Kai Karnitschky  (Sch/40 kg)   TH-Meister 

 


